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Chancen und Herausforderungen

 Hohe Wertschöpfung auf kleiner 

Fläche

 Vielfältige Möglichkeiten beim 

Anbau, der Verarbeitung und der 

Vermarktung

 Klima und Böden

 Anbau in Höhenlagen

 Kleinstrukturierte 

Familienbetriebe

 Innovationsfähigkeit der Betriebe

 Beratungs- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
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Nischenkulturen in der Höhe
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 ESF-Projekt „Nischenkulturen und Wertschöpfungspartnerschaften 

im Vinschgau und Wipptal – NiKuPas“

 Aufzeigen alternativer Erwerbsmöglichkeiten in den Bereichen 

Beeren- und Steinobst, Gemüse und Kräuter 

 Unterstützung beim Anbau, bei der Verarbeitung und der 

Vermarktung von Nischenkulturen

Informationen zum Projekt
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Maßnahmen im Projekt

 Marktrecherchen

 Treffen/Aussprachen mit 

Vermarktern und lokalen Akteuren

 Vor-Ort Pilotanalysen

 Informationsveranstaltungen

 Workshops

 Gruppenbesichtigungen

 Beratungen

 Informationsbroschüre

 Filmdokumentation
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Erfolgsfaktoren

1 Standort 2 Anbau 3 Betrieb

Höhenlage Sortenwahl Arbeitskräfte

Boden Anlagenerstellung Maschinen/Geräte

Klima Kulturmaßnahmen Flächenverfügbarkeit

Hangneigung / 

Exposition

Pflanzenschutz-

maßnahmen

Investitionen

Bewässerung Ernte / Lagerung Humankapital: Wissen / 

Motivation

4 Markt
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Markt

 Vielfältige Vermarktungsmöglichkeiten

 Nutzbarer und passender Vertriebskanal einzelbetrieblich zu 

bewerten – Entscheidung vor Anbau!

 Differenzierte Betrachtung notwendig!

Abnahmekonditionen

Produktanforderungen 

Einflussmöglichkeiten 

Absetzbare Mengen

Preise 

Wirtschaftlichkeit

 Große Vermarktungsstrukturen

(z.B. Genossenschaften/Versteigerungen)

FOKUS AUF ANBAU

 Andere Schienen

(z.B. Einzelhandel/Direktvermarktung)

ANBAU, (VERARBEITUNG), VERMARKTUNG
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Wirtschaftlichkeit

 Vielfältige Einflussfaktoren – einzelbetriebliche Bewertung

 Gewinnpotenziale vorhanden!
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Fazit

 Interesse v.a. bei

Berglandwirtschaftsbetrieben groß

 Hohe Wertschöpfung auf kleiner Fläche

 Hemmschwellen für den Einstieg

Standortvoraussetzungen

erfordern viel Wissen / Eigeninitiative

erfordern oft hohe Investitionen

erfordern tlw. betriebliche 

Umstrukturierungen

sind meist arbeitsintensiv 

 tlw. beschränkte 

Vermarktungsmöglichkeiten
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Fazit

 Qualität Grundvoraussetzung

 Neueinsteiger: Startfläche nicht zu klein, nicht 

zu groß – Gemüse

 Nischenkulturen sind kein Patentrezept!

 Vielfältige Einflussfaktoren und Risiken

 Optimale Abstimmung aller Einflussfaktoren 

wichtig

 Standortvoraussetzungen und Anbau

 Humankapital 

 Betriebliche Ausgangssituation 

 Vermarktung

 Bauern brauchen weiterhin Unterstützung
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Informationsbroschüre

 Wichtige Informationen/Entscheidungshilfen 

für Neueinsteiger

 Einbau wichtiger Projekterkenntnisse

 Themen

 Chancen und Herausforderungen

 Vermarktung

 Wirtschaftliche Aspekte

 Verarbeitung und Veredelung

 Anbautechnische Aspekte

 Checkliste für Neueinsteiger

 Wichtige Adressen und Kontakte 
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Vielen Dank 

für die Aufmerksamkeit!
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